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Die Leute von Thüle kennen aus Erfahrung das ungefähre Ankunftsdatum des Schiffes. Es kann einige Tage früher oder später im August sein, je nachdem wie das Wetter auf der Ueberfahrt ^ich
machte. Stundenlang sitzen die Thulener täglich auf dem Ausguck, einige mit Fernrohren bewaffnet, jedermann gespannt und begierig, als erster melden zu können: «Das Schiff kommt, ich sehe es!»

Connaixxant /a date <îp/>ro.xi»2<ïtiue de /a ven«e
d« Latea«, /ex LaLitanfx x«rvei//enf /a wer d«ranf
der ;o«rx a/în d'en xigna/er /'arrivée der <7«'// ap-
perdit à /'horizon. Einmal im Jahr

Das dänische RegierungsschifF «Svärdfisken », ein Viermastmotorschoner, hat Anker geworfen

Le ^«atre-mafx «Svâ'rd/îxLen» a jeté /'ancre danx /a Laie 7*L«/e.

das Schiff
Im hohen Norden Grönlands auf der Hayeshalbinsel nördlich der Melville Bay

gibt es eine kleine Eskimosiedlung und Handelsstation, Thüle genannt. Sie ist
eine Gründung des großen dänischen Forschers Knud Rasmussen. Von hier aus
unternahm er seine ethnographischen Expeditionen in die nördlichsten Gebiete
Grönlands und nach der amerikanischen Arktis. Die Bewohner von Thüle, etwa
hundert nicht mehr ganz reinblütige Eskimos, leben von Jagd und Fischfang.
Während sieben bis acht Wochen des Jahres (im August und September) ist in
diesem hohen Norden — Thüle liegt auf 77 ° nördlicher Breite — die Küste eis-
frei und die Reede von Thüle befahrbar. In diese Zeit fällt das große und ein-
malige Fest des Jahres, der Tag, da das Schiff der dänischen Grönlandverwaltung
eintrifft. Es bringt für die Kolonie Lebensmittel, Munition, Kleider und mancher-
lei durch die Zivilisierung nötig gewordene Genußmittel für ein Jahr, und es holt
die Pelze, die getrockneten Fische, den Tran und was die Eingeborenen sonst noch
zu verkaufen haben, ab. Einige Tage bleibt das Regierungsschiff in Thüle, dann
fährt es wieder ab zum Besuch weiterer Handelsstationen an der Westküste Grön-
lands. Dieses Jahr halten die Leute von Thüle vielleicht umsonst Ausschau nach
dem Regierungsschiff, denn im Mutterland Dänemark ist allerhand anders ge-
worden in den letzten drei Monaten. Wenn die Thulener es nicht schon durch
Radiomeldungen vernommen haben, so werden sie es durch das Ausbleiben des
Schiffes merken, wie schlimm es gegenwärtig um die Ordnung im alten Europa
bestellt ist.

auf der Reede von Thüle, gerade im Spiegelbild des Thulefelsens, des Wahrzeichens dieser einsamen Gegend.

Aufnahmen Photopress

Blick vom höchsten Punkt des Thulefelsens auf die Thulebucht, wo das Schiff der dänischen Grönland-
Verwaltung «Svärdfisken» vor Anker liegt. Der Mann, der da steht, ist der Kapitän des Schiffes.

V«e d« La«f d« rocher de 7"L«/e <7«i domine Li rade danx /ac7«e//e ext ancré /e Latea« de/Ww/nix-
tration. ^4« premier p/an, /e capitaine d« Latea«.

Vor einer Stunde ist das Schiff als kleine Silhouette am Horizont entdeckt worden.
In langsamer Fahrt nähert es sich der Küste. Eine Flottille von Kajaks fährt der
«Svärdfisken» zur Begrüßung entgegen.

Le Latea« ext xigna/é, i/ x«it /a cote a« ra/enti. C/ne //otti//e de LajaLx x'emprexxe à

xa rencontre.

y4« Groen/and, à /'extrémité de /a prex<7«'i/e de L/ayex, «n peu a« nord de /a Laie de
Me/vz7/e, xe tro«ve /e petit vi//age de TL«/e o« vivent «ne centaine d'£x^«ima«x. A 7A«/e,
<7«i ext «ne petite xîation commercia/e /ondée par /'exp/oraîe«r danoix i?axm«xxen, /'Liver
ext /ong et ce n'ext <?«e d«rant xepf à L«it xemainex (ao«t-xeptemLre) ç«e /a côte ext /iLre
de g/acex. C'ext à cette époç«e, «ne /oix par année <?«e /e Latea« de /'administration da-
noixe dw Groen/and vixite 7"L«/e, vixite #«i conxtiî«e po«r /ex LaLitantx de /a xtafion /e

p/«x grox événement de /'année. Le Latea« <7«i /ait exca/e g«e/<7«ex ;o«rx, apporte a«x ixo/éx
de /a co/onie dex vivrex, dex m«nitionx, dex LaLitx et ç«e.'^«ex dixtractionx et no«ve//ex d«
monde civi/ixé. £n revancLe, i/ emportera /ex /o«rr«rex, /e poixxon xécLé, /'L«i/e et towt ce
<?«e /ex indigènex pe«vent avoir à vendre. Cet été pe«f-étre, /ex LaLitantx de 7~L«/e atten-
dront-i/x vainement /a ven«e d« Latea« de /'adminixtration à ca«xe dex événemenfx x«r-
ven«x danx /a mère-patrie. S'i/x n'ont pax capté par radio /ex no«ve//ex d'£«rope, i/x com-
prendront, xi /e Latea« ne vient pax <y«e de gravex événementx xe déro«/ent.

Vier Eskimofrauen sind an Bord des «Svärdfisken» gekommen, um das Schiff und
seine Einrichtungen in Augenschein zu nehmen. Mit viel Interesse sehen sie jetzt
über die Reling den Ausladearbeiten zu.

Dex £x<7«iwa«dex xont wontéex à Lord d« «Svärd/zxLen» et pencLéex x«r /e Laxtin-

gage, e//ex x«ivent avec intérêt /ex opérationx de cLargement.
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